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In eigener Sache . . .

Lie be Kol le gin nen und Kol le gen! 
Lie be Mit glie der und Freun de des Ton künst ler ver ban des 
Ba den-Würt tem berg! 

Im Rah men der dies jäh ri gen Jah res haupt ver samm lung un se res
DTKV-Lan des ver ban des (11.7., Hoch schu le für Mu sik, Stutt gart) 
ha ben die Mit glie der vo tiert für die Ver lei hung der Eh ren mit -
glied schaft an Gün ter Theis für jah re lan ge ver dienst vol le eh ren -
amt li che Mit ar beit im Vor stands gre mi um so wie an die Stutt gar ter 
Pro fes so ren Hel mut La chen mann und Hel muth Ril ling für welt -
weit aner kannt au ßer ge wöhn li che schöp fe ri sche Lei stun gen.
Hier mit sind auch Zei chen ge setzt wor den hin sicht lich der künst -
le ri schen wie fach kom pe ten ten Maßstä be, an denen der DTKV
im Ganzen bemüht ist, das Wirken seiner Mitglieder
auszurichten.

Zu dem ha ben tur nus ge mäß die Funk tions trä ger des Vor stands -
gre mi ums zur Wahl ge stan den. Das Er geb nis die ser Wahl kann
auch auf der Web si te un se res Ver ban des ab ge ru fen wer den. 
Al len schei den den Vor stands mit glie dern sei ge dankt für die
Ener gie und die Zeit, wel che sie in die Aus übung ih res  ver ant -
wor tungs vol len Am tes in ves tiert ha ben. Al len vor an darf hier 
ge nannt wer den der Stellv. Vor sit zen de, Prof. Dr. Tho mas A. 
Tro ge, der oft auch auf Bundesebene als entscheidender
Wegweiser fungiert hat.

Das DTKV-Prä si di um wird die als bald ein set zen de Ko ope ra ti on
von „Stif tung JeKi“ und „DTKV-Bun des ver band“ in un ser al ler
In ter es se mit grün den und sorgfältig betreuen.
Der Auf trag zur Schaf fung ei ner bun des weit gül ti gen Rechts bro -
schü re für aus üben de und leh ren de Mu si ke rin nen und Mu si ker
un ter Ein be zie hung der in ei ni gen Bun des ver bän den be reits 
tä ti gen Fach an wäl te ist Herrn Rechts an walt Hans-Jür gen Werner
(Bonn) bereits erteilt worden.

Herz lich 
Ihr Rolf Hem pel

Im Gedenken an . . .
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Prof. Dr. Er hard Kar kosch ka
Im Gedenken an einen weit

 über die Grenzen Deutschlands
hinaus tätig gewesenen

 Pionier der Neuen Musik.

Ne ben sei nem um fang rei chen Schaf fen als in ter na tio nal aus ge zeich ne ter avant gar dis -
ti scher Kom po nist und ne ben sei nem Wir ken als Au tor be deu ten der wis sen schaft li -
cher Pub li ka tio nen war er in den Jah ren 1958 bis 1996 als Pro fes sor für Kom po si ti -
on und Mu sik theo rie an der Staat li che Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst
Stutt gart am Auf bau und der Lei tung des dor ti gen „Elek tro ni schen Stu di os“ maß geb -
lich be tei ligt.
 
Zu dem be trieb er an die ser Hoch schu le die Ein rich tung des von ihm über Jah re in 
un zäh li gen Kon zer ten und auf vie len Aus lands tour neen au ßer or dent lich er folg reich
ge führ ten „En sem bles für Neue Mu sik“ und er grün de te im Groß raum Stutt gart mit
„mu si ca nova“ ei nen Ver ein, der sich der Pla nung und Durch füh rung Neuer Musik
gewidmeter Festivals, Konzerte und Fortbildungskurse leidenschaftlich verschrieben
hatte.

Eh ren amt lich aus ge üb te Schlüs sel po si tio nen hat te er inne als Vor stands mit glied des
„In sti tuts für Neue Mu sik und Mu sik er zie hung“ (1962-1970) und als Prä si dent der
Sek ti on BRD in der „In ter na tio na len Ge sell schaft für Neue Musik“ (1974-1980).

Als Päd ago ge präg te er sich mit sei nem in meh re re Spra chen über tra ge nen und in zwi -
schen un ver zicht bar ge wor de nen Lehr werk „Das Schrift bild der Neu en Mu sik“ in die
mit der In ter pre ta ti on Neu er Mu sik be fass ten Mu si ke rin nen und Mu si ker al ler Sparten 
nahezu unlöschbar ein.

Prof. Dr. Er hard Kar kosch ka, das Eh ren mit glied des DTKV-Lan des ver ban des Ba den-
Würt tem berg, wer den wir in stets dank bar wür di gen der Er in ne rung behalten.

Prof. Rolf Hem pel
Prä si dent des DTKV-Bun des ver ban des
Vor sit zen der des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg
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Prof. Dr. Er hard Kar kosch ka
Foto: privat



Aktivitäten des Verbandes

Lachenmann, Rilling und Theis
Ehrenmitglieder des TKV-BW Ich freue mich mit tei len zu kön nen, dass die dies jäh ri ge Jah res haupt ver samm lung

des DTKV-Lan des ver ban des Ba den-Würt tem berg der Ver lei hung der Eh ren mit glied-

schaft an die Stutt gar ter Pro fes so ren Hel mut La chen mann und Hel muth Ril ling für
welt weit aner kann te künst le risch au ßer ge wöhn li che Lei stung so wie an Gün ter Theis
(Frei burg) für lang jäh ri ge wert vol le Mit ar beit in Spit zen gre mien des DTKV 
zu ge stimmt hat.

Herz li che Gra tu la ti on!
Prof. Rolf Hempel, Vorstandsvorsitzender des TKV-BW

Vorstandswahlen im Landesverband
Prof. Hempel wiedergewählt Stutt gart: Für wei te re drei Jah re hat die Mit glie der ver samm lung den Vor sit zen den 

des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg, Prof. Rolf Hem pel wie der ge wählt. 
Zu sei nem Stell ver tre ter wur de Tho mas Jandl (Mannheim) gewählt.

Be stä tigt in ih ren Äm tern als Bei sit zer wur den: 
è Isol de Gar ten feld (Re fe rat Re gio nal vor sit zen de)
è Ek ke hard Hes sen bruch (Re fe rat G8, Ganz ta ges schu le)
è Prof. Hans-Pe ter Stenzl (Re fe rat Fort bil dungs kur se)

Neu ins Vor stands gre mi um ge wählt wur den: 
èKarl Wil helm Ber ger
è Prof. Pe ter Buck
è Si mon De tel
èGe fi on Land graf

Re dak ti on
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Prof. Hel mut La chen mann
Foto: Gabi Minz

Gün ther Theis
Foto: Chris ti an Lietz mann

Prof. Hel muth Ril ling
Foto: Hol ger Schnei der



Aktivitäten der Mitglieder

Ein Brückenschlag von archaischem Gesang 
zu Strukturen der Minimal Music
„Die At mo sphä re mei ner Hei mat ist ein zig ar tig. Mu si ka lisch be trach tet ist es aber
eine enge Welt. Nur mit Freun den konn te ich mei ne Mu sik ma chen. Hier in Deutsch -
land kann ich sie of fi ziell auf der Büh ne prä sen tie ren“, sagt die jun ge ge or gi sche
Kom po nis tin Rus su dan Mei pa ria ni 2007 in ei nem In ter view. „Ein Brü cken schlag von
ar chai schem Ge sang zu Struk tu ren der Mi ni mal Mu sic“, so be schreibt die Jury des
Creo le-Welt mu sik-Wett be werbs-Süd west 2009 die Mu sik ihrer diesjährigen
Preisträgerin Russudan Meipariani.

1975 in Ti flis ge bo ren, stu dier te Rus su dan Mei pa ria ni bis 1999 Kla vier, Kom po si ti on 
und Ge sang am Kon ser va to ri um ih rer Hei mat stadt. Von 2000 bis 2004 folgten 
Kom po si tions stu dien bei Prof. Wolf gang Rihm an der Mu sik hoch schu le Karls ru he,
Welt mu sik se mi na re bei Prof. San deep Bhag wa ti und ein Aus tauschstu di um bei Prof.
Las se Thoresen an der Musikhochschule in Oslo.

Als Preis trä ge rin des „Pa mi na“-Kom po si tions wett be werbs Deut scher und Fran zö si -
scher Mu sik hoch schu len (2002) und des Kom po si tions wett be werbs des Fes ti vals 
clo se en coun ters (Ge or gien/Schweiz) wur den ihre Wer ke be reits von Rund funk sen dern 
wie MDR, NDR, SWR2, SWR4, FRS, Deutsch land-Ra dio, Ra dio Ber lin, RCS (Ita lien)
so wie Ers te Stim me und Ra dio Muza (Georgien) produziert und gesendet.
Die er folg rei che jun ge Künst le rin hat im letz ten Jahr zehnt in Deutsch land ihre künst -
le ri sche Hei mat ge fun den und ge hört seit kur zem auch un se rem gro ßen Be rufs ver -
band an. Der Lan des ver band Ba den-Würt tem berg nimmt dies zum An lass, ei nen 
Kon zert abend mit Wer ken Mei pa ria nis in den Rah men der Fest kon zer te zu seinem
60-jährigen Bestehen zu stellen.

Rus su dan Mei pa ria ni hat zu die sem An lass den En gel ber ger Kam mer Cel lis ten ein
Werk ge wid met: Ver ges se ne Zei chen. „Wir sind be geis tert von der ar chai schen 
Kraft die ser Kom po si ti on und freu en uns, sie ur auf füh ren zu dür fen“, sagt Ek ke hard
Hes sen bruch, Ers ter Cel list und künst le ri scher Leiter der Engelberger Kammer-
Cellisten.

Rus su dan Mei pa ria ni selbst wird an die sem Abend mit ih rem in ter na tio nal er folg-
rei chen En sem ble, dem Da phio ni Kla vier trio mit wir ken. Prei se er hielt sie mit die sem
En sem ble bei Kam mer mu sik wett be wer ben in Ge or gien, Spa nien und Ita lien.
Drei CD-Pro duk tio nen, 2001, 2004 und 2007 bei de li ca tef ra me er schie nen, zeu gen
von der au ßer ge wöhn li chen Kraft, die von dieser Ausnahmemusikerin ausgeht.

Jo han nes Rohl sen

 ton künst ler-fo rum 74 – Sep tem ber 2009

4 Aktivitäten der Mitglieder

Kom po nis tin nen por trät Rus su dan Mei pa ria ni
Fest kon zert zum 60-jäh ri gen Be ste hen des

Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg mit 
dem Da phio ni-Kla vier trio und den En gel ber ger 
Kam mer Cel lis ten am 19. Sep tem ber 2009 in

der Frei en Wald orf schu le En gel berg
Foto: Ein sen der



Neuer Popsong „My Love To You“
Die Mann hei mer Pop sän ge rin Kla ra Tru ong in ter pre tiert eine neue Bal la de mit dem
Ti tel „My Love To You“. Kom po nist und Ar ran geur ist Bernd Wil li mek aus Bret ten.
Der Text stammt von sei ner Frau Da nie la, die sich bis her vor al lem als Pia nis tin ei nen 
Na men ge macht hat. Bei de Au to ren sind Mit glie der des Tonkünstlerverbandes.
Der Text die ser ge fühl vol len Pop bal la de be schreibt die Stim mung ei nes Mäd chens,
das – in tie fem Lie bes kum mer ver sun ken – am Strand des Oze ans entlanggeht.
„My Love To You“ ist in al len gro ßen On li nes hops wie naps ter, iTu nes oder mu si clo ad 
er hält lich. Der Text zu die sem Song kann kos ten los ab ge ru fen wer den un ter
www.willimekmusic.de

Ein sen der

Soundtrack Symphony auf dem Neckar
Mit freund li cher Un ter stüt zung ei nes tro cke nen Hoch druc kge bie tes konn te am 11.
Juli in Heil bronn die „Sound track Sym pho ny“ auf ei ner schwim men den Ne ckar büh ne 
un ter frei em Him mel statt fin den. Das Werk von Stef fen Wick (Kom po si ti on) und 
Si mon De tel (Kon zep ti on) wur de in ei ner Neu fas sung vor rund 2.500 be geis ter ten 
Zu hö rern von der Jun gen Süd deut sche Phil har mo nie Ess lin gen so wie Chö ren des
Schwä bi schen Chor ver ban des ur auf ge führt. Be glei tet wur de das Spek ta kel von ei ner
Licht show mit Feu er werk und Fa ckel schwim mern. www.soundtrack-symphony.de

Si mon De tel

Klavierwettbewerb im Schwarzwald
Zum zehn ten Mal fand in St. Ge or gen im Schwarz wald der von der Kla vier ex per tin 
Ga brie le Kö nig ins Le ben ge ru fe ne Ba de ner Kla vie re tü den wett be werb statt. Der 
Wett be werb in St. Ge or gen er freut sich gro ßer Be liebt heit un ter den Teil neh mern. 
Wie wäre es an ders mög lich, dass 50 Teil neh me rin nen und Teil neh mer den Weg nach 
St. Ge or gen fin den, ob wohl An rei sen aus knapp 500 Kilometer Entfernung zu
bewältigen sind.

Der 10. Ba de ner Kla vie re tü den wett be werb ist für Ama teur pia nis ten ohne Al ters-
li mit ge dacht, die Freu de da ran ha ben, sich mit ei nem be stimm ten Mu sik pro gramm
(2 Kla vier-Etü den nach ei ge ner Wahl) gründ lich aus ein an der zu set zen, die Chan ce
nut zen möch ten, sich ei ner Jury von Fach leu ten zur Be ur tei lung vor zu stel len. 
Gleich zei tig bie tet sich hier eine gute Ge le gen heit, das ei ge ne mu si ka li sche Kön nen
mit dem an de ren Kan di da ten ver glei chen. Als et was Be son de res sieht die Ge samt-
lei te rin Ga brie le Kö nig die sen Wett be werb, weil nicht wie ge wöhn lich Stü cke aus 
ver schie de nen Epo chen, son dern nur Etü den be wer tet wer den. Im Vordergrund stand
auch nicht das künstlerische Niveau, sondern die Freude an der Musik.
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Was ser mu sik auf dem Ne ckar:
 die Sound track Sym pho ny vor 2.500 be geis -

ter ten Zu hö rern in Heil bronn
Foto: Saja Seus

Kla ra Tru ong
Foto: Ein sen der



Erst mals sind beim Ju bi läum wett be werb
2009 zwei Grand Prix Sie ger er mit telt
wor den. Jes si ca Rie mer aus Hei del berg
und Ro land Lutz aus Pforz heim wa ren die
über ra gen den Teil neh mer. 
Die weib li chen Teil neh mer wa ren in der
Über zahl. 30 Mäd chen und Frau en und
20 Schü ler und Her ren nah men am 
Kla vier wett be werb teil. Das Al ters spek -
trum am Wett be werb reich te von 5 bis 64
Jah re. In der Al ters grup pe VI (Er wach se ne
Ama teur pia nis ten ohne Al ters li mit) 
ge wan nen: 
Anna Kai ser (28) aus Vil lin gen-Schwen -
nin gen, Rita Her get (64) aus Mönch wei ler
und Tho mas Grai ner (42) aus Düs sel dorf.

Die Fach ju ry be stand aus den Kla vier päd ago gen Ga brie le Kö nig (Ju ry vor stand) aus 
St. Ge or gen, Ella Bieg ler aus Schram berg und Re gi na Kö nig aus Frei burg. Alle Teil -
neh me rin nen und Teil neh mer wur den mit Ur kun den und Sach prei sen aus ge stat tet.

In der Ab schluss ver an stal tung im Haus der Ver ei ne ga ben Preis trä ge rin nen und Preis -
trä ger die schöns ten Etü den von Czer ny bis Cho pin zum Be sten. Die Künst ler auf der
Kon zert büh ne wa ren: Kon stan tin Ge be lein (Hardt), Ma xim Lau ens tein (Tros sin gen),
Lud wig Haugg (Scho nach), Ali na Hen se (Stet ten a.k.M.), Ka tha ri na Stumpf 
(Schluch see), An to nia Amann (Schram berg), Ju li an Der heim (VS-Mühl hau sen), 
Xe ni ja-Ma rie Len se (Balt rin gen), Tho mas Dut ten höf ner (St. Ge or gen), Mi cha el Bet ting 
(Den kin gen), Mi ri am Burt sche (Frei burg), Mi cha el Huss (Kö nigs feld), Alex an der 
Man ko (Wel len din gen), Ro land Lutz (Pforz heim), Ka tri na Schai ble (Dun nin gen), 
Tho mas Grai ner (Düs sel dorf) und Jes si ca Rie mer (Hei del berg).

Für die wei te re mu si ka li sche Um rah mung sorg te auf zwei Kla vie ren zu acht Hän den
das Pia no-En sem ble der Ju gend mu sik schu le St. Ge or gen-Furt wan gen – mehr fa che 
in ter na tio na le Preis trä ger – The kla Fi scher (17), Alex an der Man ko (17), An ge li na
Haas (18) und Ro land Lutz (19).

Ein herz li cher Glüc kwunsch geht an die Lehr kräf te Co rin na Kiss (Düs sel dorf), Han no
Hautz (Kai sers lau tern), An ne ma rie Kö nig (Tros sin gen), Alex an dra Strumpf (Schluch -
see), Ves se lin ka Vas si le va-Gei sel mann (Lau pheim), Ga brie le Kö nig (St. Ge or gen), 
Ella Bieg ler (Schram berg), Re gi na Kö nig (Frei burg) und Doris Bodem (Schramberg).
Alle Ergebnisse im Internet unter: www.koenig-klavier.info. Der 11. Badener Klavier-
etüdenwettbewerb im Schwarzwald findet im März 2010 statt.

An ne ma rie Kö nig
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Teil neh mer am Preis trä ger kon zert
 des 10. Ba de ner Kla vie re tü den wett be werbs.

Foto: Volk hart Krau se



Johann Baptist Cramer 
5. internationaler Klavierwettbewerb
Jo hann Bap tist Cra mer zu Eh ren fin det vom 29. bis 31. Ok to ber 2009 in St. Ge or gen 
im Schwarz wald zum fünf ten Mal der In ter na tio na le Kla vier wett be werb (Kla vier 
solo und Pia no – En sem bles zu 6 und 8 Hän den) statt, der im zwei jäh ri gen Turnus
veranstaltet wird.
Auch die ser Wett be werb wird für Ju gend li che ab 12 Jah ren in ver schie de nen Al ters -
stu fen und für Er wach se ne ohne Al ters li mit ausgetragen.
Die An mel de frist en det am 1. Ok to ber 2009.
Wei te re In for ma tio nen: www.klavier-koenig.info.

Ga brie le Kö nig

Licht ins Dunkel gebracht
Auch die Regensburger Domspatzen 

bestätigen Bernd Willimeks
„Strebetendenz-Theorie“

Wa rum uns Mu sik emo tio nal be rüh ren kann, war für die Wis sen schaft lan ge Zeit ein
un ge lös tes Pro blem. Wie schwin gen de Luft mo le kü le ein sol ches Wun der voll brin gen
kön nen – uns zum Wei nen oder zum La chen brin gen, uns ent span nen oder an re gen –
da rü ber gab es schon die ver schie dens ten Er klä rungs ver su che. Sie alle aber konn ten
auf die Fra ge nach dem „wa rum“ kei ne Ant wort ge ben. Un be streit bar ist den noch,
dass Mu sik von uns als emo tio na le Spra che ver stan den wird. Wie das aber ge nau
funk tio niert, wird nun mehr und mehr fass bar und be schreib bar: Mu si ka li sche Har -
mo nien wer den von Men schen als Emo tions trä ger ver stan den und emp fun den – und
das ziem lich über ein stim mend, wie eine bun des wei te Studie, die jetzt auch bei den
Regensburger Domspatzen durchgeführt wurde, belegt.
„Der Mu sik theo re ti ker Bernd Wil li mek und sei ne Frau Da nie la ha ben mit ih rer Stre be -
ten denz-Theo rie Licht ins Dun kel ge bracht“ – so äu ßert sich die „Mit tel baye ri sche
Zei tung“ in ei nem aus führ li chen Ar ti kel vom Juni 2009. Und wei ter heißt es: „Die
Schü ler des Dom spat zen-Gym na si ums leis te ten ei nen gro ßen Beitrag zur Prüfung der
Theorie“.
Die Stre be ten denz-Theo rie von Bernd Wil li mek, die im Jah re 1998 im Ton künst -
ler-Fo rum Ba den-Würt tem berg er schie nen war und seit dem un wi der legt ist, gibt erst -
mals eine mu sik theo re tisch fun dier te und lo gisch nach voll zieh ba re Ant wort da rauf,
wa rum uns Mu sik emo tio nal be rüh ren kann. Die zen tra le Aus sa ge der Stre be ten -
denz-Theo rie, der Mu sik hö rer iden ti fi zie re sich mit ei nem Wil len, ei nen ge hör ten Ton
un ver än dert wei ter klin gen zu las sen, wenn er ihn in ner halb ei nes mu si ka li schen
Span nungs felds er lebt, zeigt au ßer dem den phy si ka li schen Denk feh ler Ernst Kurths
auf, der aus schlag ge bend da für war, dass man sei ne Mu sik psy cho lo gie nicht prak -
tisch nut zen konn te. Denn nicht der er leb te Ton er fährt eine Ver än de rung, wenn sich
der musikalische Kontext ändert, sondern der Musikhörer nimmt sich dann selbst
verändert wahr.
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Um die Er kennt nis se der Stre be ten denz-Theo rie auch quan ti ta tiv zu be le gen, wur de
ein Prä fer enz test kon zi piert und im ver gan ge nen Jahr als bun des wei te Stu die in 
Ko ope ra ti on mit Gym na sien auf den Weg ge bracht. „Dorn rös chen und Prinz Ro cky“
heißt die ser Test, frei nach den Brü dern Grimm; er ist ins Ge wand ei nes Mär chens
ge klei det, da mit die Pro ban den die Emo tio nen, die es be stimm ten Mu sik bei spie len
zu zu ord nen gilt, auch wirk lich füh len kön nen. Die Schü ler hö ren eine Mär chen-CD,
auf der in acht Epi so den Prinz Ro ckys Emp fin den auf sei ner aben teu er li chen Rei se
zum schla fen den Dorn rös chen be schrie ben wird. So fühlt er sich un ter an de rem ver -
zwei felt, mu tig, ein sam, schwe re los, ge bor gen oder weh mü tig. Zu je der Epi so de er -
klin gen zwei Mu sik bei spie le, von de nen das je ni ge aus ge wählt und auf dem Testbogen 
angekreuzt werden soll, das als passend zur Stimmung der Szene eingeschätzt wird.

Die Mu sik bei spie le des Tests sind so kon zi piert, dass ei nes da von Har mo nien be in hal -
tet, die mit der Aus sa ge der „Stre be ten denz-Theo rie“ zum ent spre chen den emo tio na -
len Ge halt kor re lie ren. Das an de re Mu sik bei spiel ver wen det die se Har mo nien nicht,
doch an de re Pa ra me ter wie Tem po oder me lo di sche Struk tur sind ähn lich, zu wei len
iden tisch. So wird bei spiels wei se in der vier ten Sze ne des Mär chens die Emo ti on
„Ver zweif lung“ the ma ti siert: Prinz Ro cky, der sich dem ver wun sche nen Schloss 
nä hert, sieht schon von wei tem, wie an de re Mit be wer ber ver su chen, die Dor nen he cke
zu über win den. Doch die Dor nen wer den zu gräss li chen Fang ar men, die die an de ren
Prin zen pa cken, um her schleu dern oder gar wür gen. Bei die ser vier ten Sze ne wa ren
die bei den Mu sik bei spie le im Tem po, in der Laut stär ke, in der Fak tur der tre mo lier ten 
Be gleit fi gu ra ti on und der Ok tav gän ge im Bass iden tisch und un ter schie den sich 
le dig lich da rin, dass bei dem Bei spiel, das die Pro ban den fa vo ri siert hat ten, der 
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Sin fo nie or ches ter
 der Re gens bur ger Dom spat zen.

Foto: Mu sik gym na si um
der Re gens bur ger Dom spat zen



ver min der te Sep tak kord als Har mo nie trä ger Ver wen dung fand, wäh rend beim nicht fa -
vo ri sier ten Bei spiel ein rei ner C-Dur-Akkord Harmonieträger war. Bei den Domspatzen 
waren es hier über 93 Prozent der Probanden, die sich für das passende Beispiel
entschieden hatten.
Die Aus wer tung der Test bö gen brach te ein Auf se hen er re gen des Er geb nis, das in al -
len teil neh men den Gym na sien im We sent li chen gleich ar tig war: Die Pro ban den wähl -
ten in auf fäl lig ho her Über ein stim mung je weils die Mu sik bei spie le aus, die in ih ren
Har mo nien den Er kennt nis sen der Stre be ten denz-Theo rie ent spre chen – mit ei ner
Tref fer quo te von teil wei se über 98 %. Ein Er geb nis, das mit her kömm li chen wis sen -
schaft li chen Me tho den nicht er klärt wer den kann. Von den Re gens bur ger Dom spat zen 
ent schie den sich gar über 90 Pro zent der Schü ler für das passende Musikbeispiel –
und das bei sieben der insgesamt acht Episoden!

Am Ran de fiel bei die sen Tests auf, dass sich die Er geb nis se der „rei nen“ Mu sik gym -
na sien nur ge ring fü gig von de nen der an de ren Gym na sien un ter schie den. Das be rich -
te te auch der „Mann hei mer Mor gen“ im Mai 2009, als sich ein alt sprach li ches Gym -
na si um der Qua dra tes tadt am Ro cky-Test be tei ligt hat te. Eben so auf fäl lig: Der
Pa ra me ter „Be herr schen ei nes In stru ments“, nach dem die Schü ler zu sätz lich ge fragt 
wur den, spie gel te sich in den Er geb nis sen kaum wi der. Auch die Er geb nis se der Mäd -
chen und Jun gen im Ver gleich zeig ten kei ne sig ni fi kan te Ge wich tung, eben so spiel te
das Alter der Probanden – von neun bis neunzehn Jahren – kaum eine Rolle.
Wenn auch die Er geb nis se der ver schie de nen Teil neh mer-Gym na sien im We sent li -
chen über ein stimm ten, so gab es den noch eine Be son der heit, mit der die Re gens bur -
ger Dom spat zen auf fie len: Sie hat ten sich kei nes wegs mit dem blo ßen An kreu zen der
Mu sik bei spie le be gnügt, son dern ih rem Fra ge bo gen spon tan per sön li che Ge dan ken
hinzugefügt und ihre Entscheidung begründet.
Die Aus wer tung der bis lang 1100 Test bö gen, wo bei die Dom spat zen mit 198 Pro ban -
den ei nen ge wich ti gen An teil ge stellt ha ben, macht deut lich, dass Men schen mu si ka -
li sche Har mo nien nicht etwa will kür lich emp fin den, son dern nach ganz be stimm ten
Re geln, wie sie die Stre be ten denz-Theo rie for mu liert. Wei te re Gym na sien aus Ber lin,
Ham burg, Schles wig-Hol stein und Mec klen burg-Vor pom mern ha ben zwi schen zeit lich
In ter es se signalisiert, ebenfalls an dieser Studie teilzunehmen.

Da nie la Wil li mek

„Biker“ unter sich
Wenn sich der Vor sit zen de Prof. Rolf Hem pel und Ge schäfts füh rer Ec khart Fi scher
auf ge mein sa me Schur wald rund fahrt be ge ben, ha ben sie si cher nicht nur Dienst li -
ches zu be re den: aus gie bi ges Fach sim peln und Aus tausch wert vol ler Tipps rund ums
Rol ler fah ren ha ben dann auch ih ren Platz auf der Tagesordnung….

Re dak ti on
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Auf Schur wald rund fahrt:
 Ec khart Fi scher (li) und Prof. Rolf Hem pel

Foto: Kay Rüg ner

Da nie la und Bernd Wil li mek
Foto: pri vat



Errungene Preise
Schü le rin nen und Schü ler un se rer Mit glie der ha ben bei Wett be wer ben fol gen de Prei se
bekommen:

Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Es sen, Wer tung „Kla ri net te Solo“
Preis trä ger un ter rich tet von Mar kus Kern (Kla ri net te)
AG III Hi to mi De row, 23 Punkte, 2. Preis, Ju li us En gel bach, 24 Punkte, 1. Preis
AG IV Le an dra Da ma ris Brehm, 25 Punkte, 1. Preis
AG V Cons tan tin Knab be, 24 Punkte, 1. Preis

Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Es sen, Wer tung „Be son de re Be set zun gen“
Preis trä ger un ter rich tet von Mar kus Kern (Kla ri net te)
AG V Fran zis ka Lä ß le, Quer flö te, Lina Lui sa Bau er, Oboe, Le an dra Da ma ris Brehm,
Kla ri net te, Cons tan tin Gers tein-Ichi mes cu, Fa gott, Ber tan Bal li, Kla vier (un ter rich tet
von Romuald Noll).

Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Es sen, Wer tung „Gi tar re“
Preis trä ger un ter rich tet von Lud wig Da vid Kott ner (Gi tar re)
AG III Do mi nik Schramm, 25 Punkte, 1. Preis

Lan des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Mainz, Wer tung „Gi tar re“
Preis trä ger un ter rich tet von Lud wig Da vid Kott ner
AG II Jo han na Braun, 2. Preis, Ka tha ri na Hahn, 2. Preis
Fünf wei te re Schü ler er hiel ten 1. und 2. Prei se beim Re gio nal wett be werb.

Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Es sen, Wer tung „Kla vier und ein 
Streich in stru ment“
Preis trä ger un ter rich tet von Su san ne Loh was ser (Kla vier)
AG V Ja nis Pfei fer (Kla vier) 3. Preis – zu sam men mit Di ana Bu nea (Vio lon cel lo), 
Ja nis Pfei fer (Kla vier) 2. Preis – zu sam men mit Lena Than ner (Violine)
Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ in Es sen, So lo wer tung Bloc kflö te
Ma rie Köll ho fer (AG V) un ter rich tet von Ute Deus sen (Be glei te rin Ma rie Kö nig, 
Cem ba lo und Kla vier (eben falls AG V), ha ben ei nen ers ten Preis mit je weils 
24 Punkten bekommen.

Bun des wett be werb „Ju gend Mu si ziert“ in Es sen, Wer tung Duo Vio li ne/Klavier
Un ter rich tet an der Mu sik schu le Gut mann, Müh la cker:
Fran zis ka Wen zel (AG V) – Vio li ne, Ma rie Thé rè se Zahn le cker (AG V) – Kla vier ha ben
ei nen ers ten Preis mit 24 Punk ten erhalten.

Re dak ti on
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Aus Orts- und Regionalverbänden

Festkonzert zum 60. Jubiläum
Rhein-Neckar Der Re gio nal ver band Rhein-Ne ckar ver an stal tet zum 60. Ju bi läum des Ton künst ler -

ver ban des Ba den-Würt tem berg am 7. No vem ber 2009 um 19 Uhr in der Städ ti schen
Mu sik schu le Mann heim E4, 14, ein Fest kon zert, wel ches von Mit glie dern des Ton -
künst ler ver ban des gestaltet werden soll.
Wenn Sie In ter es se ha ben da bei mit zu wir ken, sen den mir bit te ge naue Werk- und
Zei tan ge ben. Ich wür de mich über ein ab wechs lungs rei ches und re prä sen ta ti ves
Programm freuen.

Karl-Heinz Si mon

Ankündigung: Schülerkonzert in Heidelberg
Rhein-Neckar Ter min: Sonn tag, 11. Ok to ber, 16.00 Uhr.

Ort: Ge mein de saal der Evan ge li schen Jo han nes ge mein de, Lu ther stra ße 65, 
Hei del berg/Neu en heim. 
Pro gramm bei trä ge bit te an fol gen de E-Mail adres se:
dtkv-rhein-ne ckar-hei del berg@t-on li ne.de

Be nö tig te In for ma tio nen:
Kom po nist plus Le bens da ten, Ti tel, Satz be zeich nun gen, ge naue Dau er des Stü ckes,
Name, Vor na me, In stru ment des aus füh ren den Schülers.

An mel de schluss ist der 1. Ok to ber 2009.
Wir freu en uns auf schö ne und viel fäl ti ge Bei trä ge aus al len Al ters grup pen und 
Aus bil dungs stu fen.

Anne Roch litz

Fast familiäre Atmosphäre beim Klavierwettbewerb 
des PIANO-PODIUMS

Karlsruhe Als Brei ten för de rung ge dacht war der VIO LE TA-DI NES CU-KLA VIER WETT BE WERB für 
Spie le rin nen und Spie ler von vier bis zwan zig Jah ren. Und wahr lich: Der Er folg der
Rie sen zahl von 111 An mel dun gen über roll te den Ver an stal ter, das PIA NO-PO DI UM
KARLS RU HE e.V., förm lich. Aber man war auch für die sen An sturm im Mu sen tem pel 
Karls ru he gut ge wapp net und konnte den Zeitplan einhalten!

49 Stü cke hat te die pro mi nen te Kom po nis tin ei gens für die se Ver an stal tung ge schrie -
ben, und nicht nur die ori gi nel len Ti tel wie z. B. „Der Nach ti gaul“, „Der Fle der -
molch“ oder die „Amei dech se“ mach ten Lust auf das Er ler nen der neu en Stü cke,
son dern ne ben dem kla vier ge rech ten Satz auch der Raum für fan ta sie vol le klei ne 
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Im pro vi sa tio nen und die freie Wahl des Tem pos. Auch in min de stens ei ner an de ren
Sti le po che muss ten die jun gen Mu si ker ihre Ver traut heit mit dem In stru ment un ter
Be weis stel len. Die Ein tei lung in acht Al ters stu fen gab der sie ben köp fi gen Jury (Inge
Wiech mann, Vor sitz, An dre as Kun le, Prof. Yoo-Ky ung Han, Cor ne lia Gen gen bach, 
Su san ne Lang, Bir git Thor warth und Fa bi an Wank mül ler) die nö ti ge Über sicht, und
die Be wer tung nach 4 För ders tu fen („mit Er folg“, „mit gu tem Er folg“, „mit sehr 
gu tem Er folg“, „mit he raus ra gen dem Er folg“) nahm dem Wett be werb die Här te des
„Ver lie rens“. So konn te jede Teil neh me rin und je der Teil neh mer beim Ab schluss kon -
zert im über füll ten Musentempel außer der Urkunde auch Geschenke – meist in Form 
von CDs – entgegennehmen, was große Freude bei allen auslöste.

Die För ders tu fe IV er reich ten Alex an der Ba ba ja ny an, Anna Cat ha ri na Berg löf, Ke vin
Phi lipp Böh nig, Adri an Brend le, Cla ra Diet zen, Anna-Lena Faißt, Si mon Feh ling, 
Da niel Frank, Da niel Glä sel, Jo han na Glä sel, Ena Han, Yoa na Iva no va, Char lot te 
Kai ser, Igor Alex an der Kne bel, Adri an Ko renz wit, Ali sa Krat zer, Ni klas Lä ß le, Jo han -
nes Lü dorf, Ka tha ri na Nemt sev, Me la nie Rei mer, Ju lia Rohr bach, Na ta lie Rüb, Ead
An ner Rüc kschloß, Jens Scheu er brandt, Ali ce Schnei der, Alla Shishko va, Adria no 
Su ckow, An dre as Tar de, Vik to ria Za gals kaia, Anna Ziel ke und Sa scha Ziel ke aus den
Klas sen Isol de von Mül ler, Rin ko Hama, Inga Glä sel, Ma ri ko Ecker le, Vol ker Ecker le,
Tat ja na Worm-Sa woss ka ja, Fer nan do Via ni, Ru ben Me lik se ti an, Prof. Ro ber to 
Do min gos, Na ta lia Nas le do va, Prof. Olga Rissin-Morenova, Prof. Dr. Saule Tatubaeva,
Juliane Karslian und Prof. Sontraud Speidel.

Die Or ga ni sa ti on lag in den be währ ten Hän den
von Prof. Son traud Spei del und La ris sa Schü le. 
Sie be treu ten mit ih rem freund li chen Hel fer -
team nicht nur die Teil neh mer, son dern auch
de ren Leh rer und Fa mi lien, so dass trotz der
An span nung bei ei nem Wett be werb eine fast
familiäre Atmosphäre entstand.

Son traud Spei del
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Beim Kla vier wett be werb:
Prof.Son traut Spei del

 mit ei ner Teil neh me rin (oben)
„fast fa mi liä re At mo sphä re" (un ten)

Fo tos: pri vat







Ensemble de Luxe in der Musikgalerie
VS-Schwenningen Bloc kflö ten con sort mit Gam be und Ge sang

Mit te Mai konn te ein be geis ter tes Pub li kum hö ren und er le ben, wie Bloc kflö te klin gen 
kann. In der von Lin da Schai ble ge führ ten Mu sik ga le rie – ein ne ben der Mu sik schu le
ge frag ter Kul tur treff – fand ein ganz be son de res Kon zert für Bloc kflö ten con sort mit
Gam be und Ge sang statt. Die drei Künst le rin nen des En sem ble de Luxe aus Karls ru he 
mit Ma ria Pal lasch (Gam be und Bloc kflö te), Son ja Be ling (Bloc kflö te und Ge sang) 
so wie Ju lia Heiss (Bloc kflö te), wel che in schö nen Re nais san ce-Kos tü men auf tra ten,
über zeug ten durch in ton ations sau be res Zu sam men spiel, war me Klang far ben der 
ver schie de nen Re nais san ce- und Ba roc kflö ten und tech ni sches Kön nen. 
Auch der fast de cken ho he Re nais san ce-Sub bass, von Ma ria Pal lasch ge spielt, kam
mehr mals zum Ein satz. Das Kon zert mit Stü cken von Pur cell, Cor bett, Lo cke, 
Hol bor ne, Mor ley usw. wur de von den Mu si ke rin nen nicht nur meis ter lich vor ge tra -
gen, son dern auch frisch und un ter halt sam mo de riert, so dass die Zu hö rer an die sem
Abend auch zum Schmun zeln ka men. 
Höchst amü sant las Ma ria Pal lasch Pas sa gen aus dem Buch „Ana to mie der Me lan -
cho lie“ von Ri chard Bur ton (1621), wel cher be schreibt, dass ne ben ge sun der Kost,
Blu te gel ein satz und Ader lass auch die Mu sik ein Heil mit tel ge gen die Me lan cho lie
sei. Bei ei nem mit tel al ter li chen Stück un be kann ter Her kunft aus „Ro berts brid ge
Codex Es tam pie ca. 1320“ schnall ten die Mu si ke rin nen sich Schel len an die Wa den
und stampf ten im Takt zur Mu sik. Auch die In stru men te des so ge nann ten Bro ken
Con sort wurden von den Künstlerinnen vorgestellt. 
Gerne ließen sich die Zuhörer in der Pause zu einem Gläschen Sekt einladen. 
Nach einem lang anhaltenden Schlussapplaus wurde noch eine Zugabe gespielt.

Lin da Schai ble

Ausgabe 2009 der Steuerbroschüre für Tonkünstler
Neu, aktualisiert, sofort verfügbar! Seit der letz ten Ak tua li sie rung der Steu er bro schü re mit dem Ti tel „Die Be steue rung

der Ton künst ler und Mu sik leh rer“ sind fast fünf Jah re ver gan gen. Die Steu er ge setz-
ge bung ist stän di gen Ver än de run gen un ter wor fen. Be son ders ver tieft bzw. neu an ge -
spro chen wur den die The men Aus lands ein künf te, Kin der be treu ungs kos ten, Vor sor ge -
auf wen dun gen, haus halts na he Dienst lei stun gen, Übungs lei ter pau scha le, häusliches
Arbeitszimmer und Abschreibungen.
Das Au to ren team Prof. Ger hard Kost ka, Dipl.-Kfm. Hans Lutz und Steu er be ra te rin
Ste fa nie Ruß hat nun eine Neu aus ga be vor ge legt, die den neu es ten Stand der Steu er -
ge setz ge bung be rücks ich tigt. 
Der Rat ge ber er setzt zwar nicht den Gang zum Steu er be ra ter, gibt aber wert vol le 
Hin wei se zu mu si ker spe zi fi schen steuerlichen Fragestellungen.

Ge schäfts stel le
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En sem ble de Luxe in der Mu sik ga le rie
Foto: pri vat

„Die Be steue rung der Ton künst ler 
und Mu sik leh rer“ 
DIN A5, broschiert, 92 Seiten
Herausgeber: TKV Baden-Württemberg
•••••••••••••••••••••••••••
Bitte beachten Sie auch unsere
Anzeige auf der gegenüberliegenden
Seite für weitere Informationen.

Mit tei lun gen



Mitteilungen

Häusliches Arbeitszimmer
Handlungsempfehlungen Seit 2007 sieht das Ein kom mens teu er ge setz nur noch dann ei nen Be triebs aus ga ben-

oder Wer bungs kos ten ab zug für Auf wen dun gen für ein häus li ches Ar beits zim mer vor,
wenn es den Mit tel punkt der ge sam ten be trieb li chen und be ruf li chen Tä tig keit dar -
stellt.
Bei Mu si kern ist Mit tel punkt in der Re gel die Büh ne, bei Mu sik leh rern in den meis ten 
Fäl len die Mu sik schu le. Da mit wären die Aufwendungen nicht mehr abzugsfähig.

Zu prü fen ist, ob über haupt ein häus li ches Ar beits zim mer vor liegt.

è Ist der Ar beits raum nicht in die häus li che Sphä re ein ge bun den, liegt kein häus li -
ches Ar beits zim mer vor und die Auf wen dun gen sind voll ab zugs fä hig.

èBei spiel: der Steu er pflich ti ge wohnt in ei nem Mehr fa mi lien haus und mie tet zum
Ar bei ten z. B. ei nen Raum im Kel ler oder Dach ge schoß zu sätz lich an. Die An mie -
tung ei ner un mit tel bar an gren zen den oder un mit tel bar ge gen über lie gen den Zweit -
woh nung in ei nem Mehr fa mi lien haus hingegen wird nicht anerkannt.

è Eben falls nicht un ter das Ab zugs ver bot fal len Auf wen dun gen für Räu me wie: 
Be triebs-, La ger- oder Aus stel lungs räu me, selbst wenn sie an die Woh nung an -
gren zen. Ge meint sind Räu me, die ih rer Funk ti on und Aus stat tung nach nicht
dem Typ ei nes häus li chen Arbeitszimmers entsprechen.

èBei spiel: Tons tu dio, La ger, kei ne bü ro mä ßi ge Aus stat tung (ohne Schreib tisch und
PC); viel Pub li kums ver kehr und Be schäf ti gung von nicht fa mi lien an ge hö ri gem 
Per so nal spre chen eben falls für ei nen Be triebs raum

è Es liegt ein häus li ches Ar beits zim mer vor, wenn die Räu me wer den ent we der 
zu mehr als 50% be trieb lich bzw. be ruf lich ge nutzt wer den oder kein an de rer 
Ar beits platz vor han den ist (Fäl le bis 2006, die einen auf € 1.250 beschränkten
Abzug zu lie ßen).

In die sen Fäl len wird der zeit von ei ni gen Fi nanz ge rich ten die Ver fas sungs mä ßig keit
des Ab zugs ver bo tes an ge zwei felt. Das Fi nanz ge richt Müns ter legt die Fra ge dem 
Bun des ver fas sungs ge richt zur Ent schei dung vor.

Der Steu er pflich ti ge er klärt die Auf wen dun gen für sein häus li ches Ar beits zim mer 
wie bis 2006. Das Fi nanz amt wird die Ein kom mens teu er dies be züg lich vor läu fig fest -
set zen, so dass kein Ein spruch ge gen die Nich tan er ken nung einzulegen ist.

Soll ten die Auf wen dun gen 2007 und 2008 nicht er klärt wor den sein, kön nen sie bis
zum Ab lauf der ein mo na ti gen Ein spruchs frist ge gen den Ein kom mens teu er be scheid
nach er klärt wer den. Eine Nach er klä rung ist je der zeit noch mög lich, wenn der Be -
scheid nach § 164 AO un ter dem Vor be halt der Nach prü fung er ging (steht aus drück-
lich im Bescheid).

Ste fa nie Ruß
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GEMA – Partner des Tonkünstlerverbandes
Die aktuelle Situation Bei ei nem kürz lich statt ge fun de nen Tref fen zwi schen Jens Gais ser (GEMA-Be zirks di -

rek ti on Stutt gart) und Ec khart Fi scher (Ge schäfts füh rer TKV-BW) stan den The men
wie GEMA-Mel dun gen, Fra gen zu Ta ri fen, Ge samt ver trags nach lass, Här te fall nach lass -
re gel so wie Ta rif er hö hun gen auf der Tagesordnung. 
Wir wol len hier un se re Mit glie der in for mie ren und kon kre te Tipps zur An mel dung und 
Ab rech nung von Kon zer ten ge ben. Der Deut sche Ton künst ler ver band hat mit der
GEMA 1994 ei nen Ge samt ver trag ab ge schlos sen, der ei nen Ge samt ver trags nach lass
von 20% vor sieht, der von al len Lan des ver bän den und al len ih ren Ein zel mit glie dern
in Anspruch genommen werden kann.

Welche Tarife kommen in Frage? Der Ta rif E-P
Die ser Ta rif wird bei der über wie gen den Mehr zahl der Kon zer te un se rer Mit glie der 
zur An wen dung kom men. Er um fasst Kon zer te der erns ten Mu sik, die päd ago gi schen
Zwe cken die nen. Dar un ter fal len z. B. alle Schü ler kon zer te, Leh rer kon zer te, Kon zer te
der Re gio nal ver bän de, Preisträgerkonzerte, etc..
Bei frei em Ein tritt be trägt die Pau schal ver gü tung für ein sol ches Kon zert € 15,30;
bei ei nem Ein tritts preis von bis zu € 3 sind es 34,50 und bei ei nem Ein tritts preis 
von bis zu € 7,50 fal len € 51,10 (je weils zu züg lich 7 % Um satz steu er) an.
Wich tig: die Ver an stal ter ei gen schaft muss beim Ver bands mit glied oder beim Re gio -
nal ver band lie gen; Ko ope ra tio nen mit an de ren Ver an stal tern kön nen nicht in die sem
Ta rif ab ge rech net wer den. Die Raum grö ße spielt in diesem Tarif keine Rolle.

Der Ta rif E
Die ser Ta rif kommt zur An wen dung bei Kon zer ten, die nicht über den Ta rif E-P 
ab ge rech net wer den kön nen, weil der Ein tritt hö her als 7,50 liegt. Es han delt sich um 
Kon zer te mit über wie gend klas si scher Mu sik. Die Höhe der Li zenz ge büh ren wird 
be stimmt durch die An zahl der ge schütz ten Wer ke, die An zahl der Plät ze und der
Höhe des Eintrittsgeldes.

Der Ta rif U-VK
Die ser Ta rif kommt bei ge misch ten Kon zer ten mit Un ter hal tungs mu sik und Tanz-
mu sik mit Mu si kern zur An wen dung. Hier gibt es eine Ta bel le, bei der sich die 
Li zenz ge büh ren aus der Raum grö ße und der Höhe des Ein tritts prei ses errechnen.

Prozedere der Anmeldung Im Prin zip gibt es kei ne Form vor schrift der An mel dung. Auch kann die An mel dung
von Kon zer ten ohne ge ma pflich ti ges Re per toire ent fal len. Es ist je doch sinn voll, alle
Kon zer te an zu mel den, da die GEMA so über haupt Kennt nis da von er hält, dass es 
sich um ein Kon zert ohne ge ma pflich ti ges Re per toire han delt, das dann auch kei ne
Ab rech nung nach sich zieht. An dern falls ist die GEMA ver pflich tet, zu recherchieren
und nachzufragen.
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Auf der Web sei te des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg sind Vor dru cke zum
Downlo ad hin ter legt, die für die An mel dung be nö tigt werden.

Nach der Ver an stal tung ist das Pro gramm bzw. die Mu sik fol ge bei der GEMA ein zu-
rei chen. Die An mel dung und die Mu sik fol ge kön nen per E-Mail ge schickt wer den an:
jgaisser@gema.de.

Härtefallnachlassregel Die Här te fall nach lass re gel ist eine Nach fol ge re ge lung der bis her un ter dem Na men
„Miss ver hält nis klau sel“ be kann ten Re ge lung. Sie gilt für Ein zel ver an stal tun gen nach
den Ver gü tungs sät zen U-VK (Live-Mu sik-Ver an stal tun gen), M-U (Ver an stal tun gen mit
Ton trä ger wie der ga ben) und E (Konzerte der ernsten Musik)

Die Re gel im Wort laut 
So fern der Ver an stal ter den Nach weis er bringt, dass die Brut to ein nah me (geld wer ter
Vor teil nach § 13 Abs. 3 S. 1 UrhWG) aus der Ver an stal tung im Ein zel fall in gro bem
Miss ver hält nis zur Höhe der Pau schal ver gü tungs sät ze für die Mu sik nut zung bei 
Ein zel ver an stal tun gen steht, be rech net die GEMA auf schrift li chen An trag eine für 
die Ver an stal tung an ge mes se ne Ver gü tung nach Maßgabe der nachstehenden
Bestimmungen:

1. Be rech nungs grund la ge für die Brut to ein nah me sind ins be son de re Ein tritts gel der
und/oder sons ti ges Ent gelt wie z.B. Spon so ren gel der, Spen den, Wer be ein nah men 
und sons ti ge Zu schüs se. Die Ver gü tung nach der Här te fall nach lass re ge lung kann die
Ver gü tun gen der pau scha len Ver gü tungs sät ze in de ren un ter ster Gruppe nicht
unterschreiten (Mindestvergütung).

2. Der An trag stel ler hat der zu stän di gen Be zirks di rek ti on der GEMA durch eine ge ord -
ne te Zu sam men stel lung der Ein nah men Rech nung über die Ver an stal tung zu le gen
und hier zu – so weit Be le ge er teilt zu wer den pfle gen – Be le ge vor zu le gen. Meh re re
Ver an stal ter sind ver pflich tet, An trag und Rech nungs le gung ge mein sam ein zu rei chen.
Rich tig keit und Voll stän dig keit der Rechnungslegung sind durch Unterschrift zu
bestätigen.

3. Der An trag ist un ver züg lich nach Rech nungs stel lung der GEMA, spä tes tens aber
bis zum 15. Tag des auf die Rech nungs stel lung fol gen den Mo nats schrift lich bei der
zu stän di gen Be zirks di rek ti on der GEMA zu stel len. Die Rech nungs le gung nach Ziff. 2 
ist dem Antrag beizufügen.

4. Für den Fall dass der/die Ver an stal ter sei nen/ih ren Ob lie gen hei ten nach Zif fern 2
und 3 nicht, nicht voll stän dig oder nicht recht zei tig nach kommt/nach kom men, 
legt die GEMA der Be rech nung der an ge mes se nen Li zenz ge bühr die Pau schal sät ze
der ein schlä gi gen Vergütungssätze zugrunde.
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Jens Gais ser,
GEMA-Be zirks di rek ti on Stutt gart (rechts)

 und Ec khart Fi scher, Ge schäfts füh rer
TKV-BW tra fen sich.

Foto: Nicole Oostendorp



Im wei te ren Ver lauf des Ge sprächs wur den die ge plan ten Ta rif er hö hun gen der GEMA
an ge spro chen.

Auf Nach fra ge wur de uns be stä tigt, dass die dras ti schen Er hö hun gen, von de nen 
bis wei len in der Pres se die Rede ist, le dig lich den Ta rif VK – der in den Ta rif UK
über ge führt wird – be tref fen: die ser Ta rif be trifft aus schließ lich Un ter hal tungs mu sik -
kon zert ver an stal tun gen von Gast spiel un ter neh men, Tour nee ver an stal tern und Groß -
hal len be trie ben. In der Tat wer den die Li zenz ge büh ren hier über ei nen Zeit raum von
5 Jah ren ver dop pelt, bzw. ver vier facht. Im Jahr 2014 wer den die Li zenz ge büh ren
dann für die genannten Unternehmen bei einheitlich 10% der Bruttoeinnahmen
liegen.

Für die in un se rem Be rufs ver band vor kom men den Ta ri fe wird es kei ne sig ni fi kan ten
Er hö hun gen geben. 

Die an ge spro che nen For mu la re sind auf un se rer Ho me pa ge www.dtkv-bw.de zum
Downlo ad be reit ge stellt.

Ec khart Fi scher
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

SIN FO NI MA ROMBACH



Veröffentlichungen unserer Mitglieder

Neue CD
Musik aus Stuttgart In ei ner Ko pro duk ti on des SWR mit Ars Pro duk ti on und in itiiert vom Schun cke-Ar chiv 

Ba den-Ba den und der Jo hann-Jo seph-Abert-Ge sell schaft Stutt gart ist vor kur zem eine 
CD mit Kam mer mu sik von Lud wig Schun cke und Jo hann Jo seph Abert er schie nen. 
Es han delt sich um eine höchst in ter es san te Ver öf fent li chung, die un ter dem Ti tel
„Mu sik aus Stutt gart“  dem Hö rer Wer ke für Kla vier zu vier Hän den, Lie der für Sing -
stim me und Kla vier und ein Streich quar tett dar bie tet, die die ser höchst wahr schein -
lich noch nie ge hört hat, von zwei Kom po nis ten, die län ge re Zeit im 19. Jahr hun dert 
in Stutt gart ge wirkt ha ben. 

Der ers te Teil der CD ist dem Pia nis ten und Kom po nis ten Lud wig Schun cke (1810
bis 1834) ge wid met. Schun cke, in Kas sel ge bo ren, war ein Ju gend freund Ro bert
Schu manns und ein ge schätz ter In ter pret von des sen Kom po si tio nen, er zähl te in 
sei nem kur zen Le ben zu den füh ren den Pia nis ten sei ner Zeit. Er leb te von 1815 bis
1827 und von 1830 bis 1832 in Stutt gart, da sein Va ter hier Hor nist der Hof ka pel le
war. Auf der CD sind alle sei ne vier be kann ten Stü cke für Kla vier zu vier Hän den ver -
sam melt: ein „Ron do bril lant“ und ein „Pe tit Ron deau“, sehr hüb sche Mu sik, be deu -
ten der sind  je doch die „Deux Piè ces ca rac tér is ti ques op. 13“ (An dan te und Pres to),
die von Men dels sohn hoch ge schätzt wur den. 

Sehr ori gi nell sind sei ne we ni gen Lie der, die ei nen Ver gleich mit Lie dern an de rer be -
deu ten der Kom po nis ten aus die ser Zeit nicht zu scheu en brau chen. Her vor ge ho ben
sei hier sei ne Ver to nung des „Erl kö nigs“ von Jo hann Wolf gang von Goe the, die eine
ge lun ge ne Ab wechs lung zur be kann ten Schu bert-Ver to nung dar stellt.

Der zwei te Teil der CD bie tet Mu sik des in Ko cho witz in Böh men ge bo re nen Kom po -
nis ten Jo hann Jo seph Abert (1832 bis 1915), der in Stutt gart ab 1853 Kon tra bas sist 
in der Hof ka pel le und von 1867 bis 1888 Hof ka pell meis ter war. Aberts kom po si to ri -
sches Haupt werk be steht aus ro man ti schen Opern, sie ben Sym pho nien, Ou ver tü ren
und Wer ken für Kon tra bass. Von sei nen kam mer mu si ka li schen Wer ken sind auf der
CD „Sechs Lie der für eine Sing stim me mit Be glei tung des Pia no for te“, 1879 bei
Breit kopf & Här tel er schie nen, das wit zi ge Lied „Des Gla sers Töch ter lein“ für Bass
und Kla vier und sein Streich quar tett A-Dur op. 25, frisch und sou ve rän ge spielt vom
Abert-Quar tett, ver sam melt.

Ne ben dem Abert-Quar tett Stutt gart mu si zie ren auf die ser ori gi nel len und sehr emp -
feh lens wer ten CD eine be acht li che Rie ge von erst klas si gen Künst lern, die ein zeln zu
be ur tei len den Rah men dieser Besprechung sprengen würde. Das CD-Beiheft ist von
nachahmenswerter Güte, mit einer Fülle von Informationen und Quellenangaben, die
es anderen Künstlern ermöglichen wird, die erwähnten Werke in den Archiven
aufzufinden und in ihr Repertoire aufzunehmen – es würde sich lohnen!

Ek ke hard Schul ze-Kurz
EAN:  4260052384657, Be stell-Nr.: ARS 38 465, Preis: 18 €,  http://www.ars-pro duk ti on.de
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Neue Noten
Christiane Denk – Violinschule

Band 1 und Band 2
Die Vio lin schu le ist für den Ein zel un ter richt kon zi piert, für Kin der im Al ter ab 4-5
Jah ren ge dacht und kann bis zum Al ter von etwa 10 Jah ren ver wen det wer den.
Die spiel tech ni schen Grund la gen wer den in klei nen, al ters ge rech ten Schrit ten er ar -
bei tet und bau en kon se quent auf ein an der auf. Durch be kann te deut sche und in ter na -
tio na le Kin der- und Volks lie der und ziel ge rich te te neu kom po nier te Stücke soll die
Spielfreude gefördert werden.

Die Schu le zeich net sich in bei den Bän den durch kon se quen tes Zu sam men spiel von
der ers ten Stun de an aus: Alle Stü cke sind zwei stim mig. Am An fang spielt der Schü -
ler lee re Sai ten, der Leh rer die Me lo die. Durch die ge nau ab ge stimm ten Stri che kann
der Leh rer dem Schü ler Be we gungs im pul se ge ben und ihm das mo ti vie ren de Gefühl
vermitteln, Musik zu machen.

In halt des ers ten Ban des: Gro ßes No ten bild, aus ge präg tes Spie len auf lee ren Sai ten,
Schwungs tri che, Strei chen auf zwei lee ren Sai ten, ge bun de ne Sai ten wech sel. Ein füh -
rung der lin ken Hand Schritt für Schritt (nur 1. Griffart).

In halt des zwei ten Ban des: Für die lin ke Hand alle wei te ren Grif far ten und ihre Kom -
bi na tio nen in der 1. Lage, auch 1. und 4. Fin ger tief, Chro ma tik, ers te Dop pel grif fe,
Ton lei tern, In ton ations si cher heit. Bo gen tech nisch wer den Por ta to, Spic ca to und Stac -
ca to ein ge führt, au ßer dem punk tier te No ten, Syn ko pen und Dy na mik ge übt. In ei nem 
sehr um fang rei chen Ka pi tel wird die 3. Lage er ar bei tet: Trai ning für das Spie len in
der 3. Lage und sämt li che La gen wech sel ar ten, die in bekannte oder neu komponierte
Stücke integriert sind.

Bei de Bän de ent hal ten ein Playa long- CD und für bei de ist ein Band mit leicht ge -
setz ten Kla vier be glei tun gen er hält lich. Er gän zend dazu ist ein Band mit Weih nachts -
lie dern für 1 bis 2 Vio li nen (Vc und Kl ad lib.) erschienen.

Aus führ li che In for ma tio nen bei edi ti on49.de und im Fach han del.
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Termine

Sep tem ber 2009
Sa., 19.09. • 20:15 h RV Rems-Murr: Die ge or gi sche Kom po nis tin R. Mei pa ria ni 

Freie Wald orf schu le En gel berg, Winterbach
Fr., 25.09. • 09:30 h bis 12:30 h Vor stands sit zung TKV Ba.-Wü., Ge schäfts stel le Stutt gart

Sa., 26.09. RV Karls ru he: Ver an stal tung zum 60jäh ri gen Ju bli äum des TKVBW 
Mu sen tem pel Karls ru he, Karls ru he-Mühl burg

Ok to ber 2009
Sa., 03.10. • 19:00 h RV Ba lin gen: Ju bi läums kon zert „Him mel wärts“

Fi scher müh le Rosenfeld
Mo., 05.10. Re dak tions schluss nmz

Sa., 10.10. • 18:00 h RV Reut lin gen: Kon zert im Rah men der Reut lin ger Kul tur nacht 
Spi tal hof Reut lin gen

Sa., 17.10. bis So., 18.10.
09:00 h bis 22:00 h

Ju gend wett be werb 2009 für Kla vier, Kla vier trio und Strei cher
Mu sik hoch schu le Stuttgart

So., 18.10. RV Pforz heim Enz kreis: Ju bi läums kon zert Pforz heim Kul tur haus Oster feld
So., 18.10. • 19:00 h RV Frei burg: Kon zert zum 60jäh ri gen Ju bi läum des TKV BW 

His to ri sches Kauf haus Frei burg, Kai ser saal
No vem ber 2009

So., 01.11. Re dak tions schluss ton künst ler-fo rum
Sa., 07.11. • 17:00 h OV Stutt gart: Schü ler kon zert 

Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stutt gart
So., 08.11. • 17:00 h Preis trä ger kon zert 54. Ju gend wett be werb 2009 des TKV Ba-Wü

Mu sen tem pel Karls ru he-Mühl burg
Do., 12.11. RV Tü bin gen: Kon zert zum 60jäh ri gen Ju bi läum des TKV BW, Tü bin gen

Fr., 13.11. bis So., 15.11. Län der kon fe renz des DTKV
Sa., 21.11. • 16:00 h RV Karls ru he: Schü ler-Herbst kon zert, Mu sen tem pel Karls ru he 

Karls ru he-Mühl burg 
Sa., 21.11. • 17:00 h Preis trä ger kon zert des Ju gend wett be werbs 

Au gus ti num Stutt gart-Rie den berg 
Sa., 21.11. • 19:00 h RV Karls ru he: Schü ler-Herbst kon zert

Mu sen tem pel Karls ru he-Mühl burg
Sa., 28.11. • 16:00 h RV Reut lin gen: Tra di tio nel les Schü ler kon zert zum Tag der Haus mu sik

Do mi no haus Reutlingen
Sa., 28.11. • 19:00 h RV Hei den heim: 60 Jah re TKVBW, 50 Jah re RV Hei den heim

Mu sik schu le Hei den heim
So., 29.11. • 11:00 h RV Tü bin gen: Schü ler kon zert im Rah men des 60jäh ri gen Ju bi läums des TKVBW

C. Bechs tein Cen trum Tübingen
De zem ber 2009

Do., 10.12. • 19:00 h RV Ess lin gen: Kon zert zum 60jäh ri gen Ju bi läum des TKVBW und Preis trä ger kon zert 
des Ju gend wett be werbs, Kreis spar kas se Ess lin gen, Kronensaal
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Adressen

Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg

Ge schäfts stel le
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.
Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: tkv-bw@t-on li ne.de

Ge schäfts füh rer
Ec khart Fi scher, Bä ren wie sen weg 21
73732 Ess lin gen
Te le fon: 0711/3 70 28 69
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: ec khart.fi scher@t-on li ne.de

Se kre ta ri at Ge schäfts stel le
Kat ja Si mon
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: tkvbw@web.de

Vor stands mit glie der

Vor stands vor sit zen der
Prof. Rolf Hem pel (Prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/749 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-on li ne.de

Stell ver tre ten der Vor stands vor sit zen der
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon/Fax: 0621/894808 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de

Bei sit zer im Vor stand
Karl-Wil helm Ber ger
Gu ten berg stra ße 58, 70176 Stutt gart
Te le fon: 0711/692150
E-Mail: karl-wilhelm.berger@web.de

Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/473772
E-Mail: r.h.brandner@t-online.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb

Si mon De tel, c/o WI DE MU SIC
Am Bis marc kturm 4, 70192 Stutt gart
Te le fon: 0711/3913538
Fax: 0711/3913537
Mo bil: 0179 7518325
E-Mail: simon.detel@widemusic.de

Isol de Gar ten feld
Au gust-Be bel-Str. 23, 72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121/23 93 87 
Fax: 07121/92 36 10 
E-Mail: gartenfeld@gmx.net
Re fe rat: Kon fe renz der Re gio nal-
vor sit zen den

Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach 
Te le fon: 07181/ 4 35 49 
Fax: 07181/ 60 50 58
E-Mail: hessenbruch@cellowelt.de
Re fe rat: G8, Ganz ta ges schu le

Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18,72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/360062
Fax: 07071/369592
E-Mail: querfloete@ogniland.de

Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130
70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax: 0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fach aus schuss vor sit zen de
Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Vor sit zen de: Isol de Gar ten feld
(An schrift sie he „Vor stand“)

Lan des fach aus schuss Freie/Pri va te 
Mu sik schu len, Spre cher: 
Tho mas Un ge rer, Bis marckstr. 77
71287 Weiss ach
Te le fon:  07044/903 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Re gio nal ver bands vor sit zen de

Ba den-Ba den
Pe ter Kars tens, Lich ten ta ler Al lee 82
76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/28 16 84
Fax: 07221/27 84 70
E-Mail: PKars tens@t-on li ne.de
In ter net: www.pe ter kars tens.de

Böb lin gen
Sen ta Ei sen ba cher
71088 Holz ger lin gen, Stui fen weg 1
Te le fon: 07031/603943
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E- Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de

Ess lin gen
Ro mu ald Noll, Kel terstr. 2, 73733 
Ess lin gen, Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: geon@gmx.de

Frei burg
Ma nue la Geu ge lin, Anna-von-Mun zin -
gen-Weg 11, 79111 Frei burg
Te le fon: 0761/861 87
E-Mail: geu ge li ne@web.de
Chris toph Lang, But zen hofstr. 45A
79117 Frei burg
Te le fon: 0761/672 40
E-Mail: chris tophblang@web.de
An ge la Spohr, Stern wald 38
79102 Frei burg
Te le fon: 0761/752 41, E-Mail: 
an ge la.spohr@sing schu le-frei burg.de

Freu dens tadt: N. N.

Göp pin gen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163 53 23 269
Fax 07163 53 25 270
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de
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. . .  Göp pin gen (Fort set zung)
Edel gard Krohn-Drat wa, Hauffstr. 7
73110 Hat ten ho fen
Te le fon 07164 / 147610
E-Mail: e.krohn@ar cor.de

Hei den heim
Clau die Schulz, Rech bergstr. 17
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/92 32 05
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de

Heil bronn
Ro bert Chris toph Rüh le, Luiz ho fen 1
74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/1 03 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de

Karls ru he
Ka trin Dü rin ger, Kreuzstr. 8
76467 Bie tig heim
Te le fon: 07245/10 88 70
E-Mail: Ka trin.Due rin ger@web.de
In ter net:www.kla vier stu dio-karls ru he.de
Hel mut Zorn, Goe thestr. 25
76135 Karls ru he
Te le fon: 0721/83 09 39 08
E-Mail: hel mut zorn@ya hoo.de

Lud wigs burg
Prof. Tho mas Pfeif fer, Bern talstr. 74
74343 Sach sen heim
Te le fon: 07147/68 77
Fax: 07147/72 59
E-Mail: prof.tho mas.pfeif fer@gmx.de

Pforz heim
Eva-Ma ria Heinz, Cra nach weg 3
75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail:  emh@sthc.de
In ter net: www.mu sik-pae da go gin.de

Rems-Murrr
Ste fan Ro mer, Ro senstr. 20
73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59
E-Mail: rom ried@aol.com
Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de

Reut lin gen
Chris tia ne Väth-Weiz sä cker (Kon takt)
Stei nen bergstr. 81, 72764 Reut lin gen
Te le fon: 07121/ 20 55 666 
E-Mail: ton ku enst ler ver band-reut lin gen@web.de

Rhein-Ne ckar: Mann heim
Karl-Heinz Si mon, Erz berg erstr. 74
68782 Brühl
Te le fon/Fax: 06202/409 69 26
E-Mail: si mon_kh51@ya hoo.de

Rhein-Ne ckar: Hei del berg
Anne Roch litz, Obe rer Burg gar ten 2
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221 8729535
E-Mail: anne.roch litz@t-on li ne.de
Elke Fric khöf fer, Kai serstr. 50
69115 Hei del berg
Te le fon: 06221/ 16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de

Stutt gart
Chris ta Benz, Frie denstr. 3
70190 Stutt gart
Te le fon: 0711/2 86 42 66
Fax: 0711/1 20 48 69
E-Mail: chris ta.benz@gmx.de
In ter net: www.kla vier schu le chris ta benz.de
Tü bin gen
Mi cha el und Sho ko Ha ge mann
Ringstr. 37, 72119 Am mer buch
Te le fon: 07073/27 09
E-Mail: sho ko hay as hi za ki@aol.com

Ulm: N.N.

Vil lin gen-Schwen nin gen
Mar kus Heb sa cker, Vom-Stein-Str. 48
78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: 
mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de
Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik, 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3
78549 Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de

West li cher Bo den see
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com

Zol ler nalb
Ul ri ke Scha per, Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de
Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail:  kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de

Um zug? 
Ver mäh lung? 
Pro vi der wech sel?
Än de run gen von An schrift, Te le fon, E-Mail?

Bit te im mer der Ge schäfts tel le mit tei len.

Vie len Dank!
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Neue Mitglieder

E-Mail prüfen!
Lie be Mit glie der, 
von Zeit zu Zeit möch ten wir Sie per E-Mail über ak tu el le Ent wic klun gen in for mie ren.
Oft kom men E-Mails mit dem Ver merk „un zu stell bar“ zu rück. Wir ha ben dann kei ne
Mög lich keit, Sie wei ter hin per E-Mail zu erreichen.
Bit te den ken Sie da ran, wenn sich Ihre E-Mail-Adres se än dert, uns zu in for mie ren.
So fern Sie uns noch kei ne Mail-adres se zu kom men las sen ha ben, kön nen Sie das 
je der zeit tun: tkv-bw@t-on li ne oder tkvbw@web.de.

Auch wenn Sie nicht si cher sind, ob wir die „rich ti ge“ E-Mail-Adres se von Ih nen 
ha ben, sind wir je der zeit für eine Nach richt dank bar.

Ihre Ge schäfts stel le: Ec khart Fi scher und Kat ja Si mon

 ton künst ler-fo rum 74 – Sep tem ber 2009

25 Neue Mitglieder

Name Vorname Ort Fächer geworben von
Böll Bernadette Bernau Klavier
Dietzinger Sora Mannheim Klavier Tatjana Worm-

Sawosskaja
Galiæ Julia Tübingen Violine, Klavier Gregor Pfisterer
Hartmann Sandra Stuttgart Gesang Daniel Kartmann
Karagiorgos Georgios Kornwestheim Bouzouki, Gitarre, 

Keyboard
Kartmann Daniel Stuttgart Schlagzeug Fabian Beck
Kimmig Vera Marxzell Stimme Sonja Reinsfelder
Kuroyanagi-
Santurri

Asuka Schwäbisch Hall Gesang, Chorleitung Kristin Geisler

Mehlfeld Swetlana Schwäbisch 
Gmünd

Klavier

Müller-Trapp Monika Auenwald Klavier, Querflöte Benjamin Zierold
Pantel Susanne Konstanz Geige, Bratsche
Rzesnitzek Anja Waiblingen Posaune, Blockflöte Katja Zima
Sabadinowitsch Christoph Stuttgart Schlagzeug Eckhart Fischer
Shurman Olivia Waldkirch Klavier Christoph Lang
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